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	Gefährdungsbeurteilung
	[image: ]

	
	Leitern & Tritte
gemäß ArbSchG § 5, BetrSichV § 3
	



	Angaben zum Arbeitsplatz

	Bezeichnung:
	Arbeiten mit Leitern und Tritte

	Vorgesetzter / Verantwortlicher:
	Geschäftsführung

	

	Kurzbeschreibung des Arbeitsablaufes:

	Für die Arbeit mit Leitern und Tritte gibt es Regeln und Vorschriften, die unbedingt beachtet werden müssen.
Leiter dürfen nur benutzt werden, wenn Reinigungsarbeiten gemäß den einzelnen Gefährdungsbeurteilungen (z.B. Unterhalts-, Sonder-, Glas-Fassadenreinigung) in einer Höhe von mehr als 1,60 m erfolgen müssen.
Bei der Reinigung kommen überwiegend Stehleitern bzw. Trittleitern und Anlegeleitern zum Einsatz.

	

	Allgemeines

	Liegt bereits eine Gefährdungsbeurteilung über die Prüfung eines ähnlichen Arbeitsplatzes vor?
	
	Ja
	X
	Nein
	Stand:

	

	Gefährdungspotenzial

	
	gering
	X
	gering bis mittel
	
	mittel
	
	groß

	

	Persönliche Schutzausrüstung

	X
	Sicherheitsschuhe notwendig
	X
	Schutzhandschuhe notwendig
	
	Schutzbrille notwendig
	
	Gehörschutz notwendig

	
	Arbeitskleidung notwendig
	
	festes Schuhwerk
	
	Winterkleidung notwendig
	
	Absturz

	

	Betriebsanweisung

	
	neu erstellen
	X
	vorhanden
	von Arbeitsplatz
	
	übernehmen

	

	Gefährdungen für werdende Mütter

	X
	Es gibt folgende speziellen Gefährdungen:
	· Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit sind möglich.
· Heben und tragen von Lasten größer 5 kg (z.B. Eimer oder Reinigungsgeräte) treten auf.
· Je nach Arbeitsvertrag muss die Arbeit in mehr als 4 Stunden im Stehen bei erheblichen Strecken und / oder 
beugen erfolgen.
· Schwangere dürfen nicht auf Leitern und Tritten arbeiten

	
	Es gibt keine speziellen Gefährdungen.
	· 




	Information zur Erstellung einer Gefährdungsbeurteilung:
	· Vor der Beurteilung sollte eine Begehung des Bereiches, durch den Vorgesetzten mit der Fachkraft für Arbeitssicherheit (Sifa) und dem Sicherheitsbeauftragten des Bereiches erfolgen. Hierbei wird festgelegt welches Fachwissen zusätzlich hinzugezogen werden muss. Der Betriebsrat ist an dem Prozess zu beteiligen bzw. kann den Prozess auslösen. 
· Die Erstfassung der Gefährdungsbeurteilung wird von den Fachkräften für Arbeitssicherheit vorbereitet und den Beteiligten zur Verfügung gestellt. Es ist wichtig, dass keine Papierversionen verwendet werden.
· Bei der Beurteilung müssen sollten ggf. fachkundige Beteiligte (Fachkraft für Arbeitssicherheit, Arbeitsmedizin, Hygiene, Brandschutzbeauftragter, Abfallbeauftragter, Strahlenschutzbeauftragter, Sicherheitsbeauftragte usw.) aktiv hinzugezogen werden.
· Eine Gefährdungsbeurteilung kann tätigkeits- oder bereichsbezogen erfolgen (z.B. Umgang Gefahrstoffe, Abfallentsorgung oder Bereich).
· In die Beurteilung müssen Arbeitsabläufe und einzelne Tätigkeiten mit einfließen. Diese können in nachgeordneten Dokumenten separat beurteilt werden.
· Mitgeltender Bestandteil dieser Gefährdungsbeurteilung ist die aktuelle Maßnahmenliste. 
Dieses Dokument beinhaltet die Ergebnisse der Gefährdungsbeurteilung und enthält die entsprechend durchzuführenden Korrektur- und Vorbeugemaßnahmen. Diese müssen in Zusammenarbeit von Vorgesetzten und Sifa erstellt und terminiert werden.
· Die Wirksamkeit der Maßnahmen muss sollte vom Vorgesetzten kontrolliert und dokumentiert werden.
· Die Gefährdungsbeurteilung sollte jährlich (spätestens nach 2 Jahren) auf Aktualität überprüft werden. Bei Änderungen z.B. des Bereiches, der Tätigkeit, der Gefahrstoffe, neuen Erkenntnissen, gesetzlichen Änderung, etc. ist eine Überprüfung außerhalb des Intervalls notwendig.



Erklärung der Risikobewertung
	1  Gering  7
	Akzeptable Risiken – Unfälle sind nicht zu erwarten!

	8  signifikant  17
	Mittelfristig nicht akzeptable Risiken – Unfälle sind gelegentlich zu erwarten! (Informationen über Unfälle von ähnlich Unternehmen.)

	18  hoch  25
	Nicht akzeptable Risiken – Unfälle können oder sind schon häufiger aufgetreten!

	

	Eintrittswahrscheinlichkeit
	Mögliche Schadensschwere für Mitarbeiter

	
	Erste-Hilfe-Fall
ohne Arbeitsausfall
	Erste-Hilfe-Fall mit eingeschränktem Arbeitseinsatz
ohne Arbeitsausfall
	Unfall mit Ausfallzeit
	Bleibende körperliche Schäden
	Tod

	unmöglich
Unfälle sind nicht zu erwarten!
	1
	5
	7
	14
	16

	unwahrscheinlich
Unfälle sind gelegentlich zu erwarten!
	2
	6
	12
	15
	17

	möglich
Unfälle können oder sind schon häufiger aufgetreten!
	3
	9
	13
	20
	23

	wahrscheinlich
Unfälle sind bekannt und eventuell schon aufgetreten!
	4
	10
	18
	21
	24

	sehr wahrscheinlich
Unfälle sind schon oft aufgetreten!
	8
	11
	19
	22
	25

	R = ExS





	Nr.
	Prüfpunkt
	relevant?
	Risikobewertung
	Feststellung
	Maßnahme
	Umsetzung
Wer bis Wann
(GF: Geschäftsführer, 
OL: Objektleitung, 
MA: Mitarbeiter, 
VA: Vorarbeiter)

	
	
	ja
	nein
	
	
	
	

	1. 
	Gefährdung durch Umfallen gegeben?
	X
	
	9
	Beim Benutzen von Leitern besteht die Gefahr des Umfallens der Leiter.
Außerdem können an Treppen und anderen unebenen Standorten die Leitern leichter umfallen.
	T =

T =
T =


	Leitern nur nach Herstellerangaben 
benutzen
Betriebsanleitung des Herstellers beachten
An Treppen und anderen unebenen Standorten muss ein sicherer Höhenausgleich oder eine Spezialleiter verwendet werden
	MA: Bei der Verwendung

MA/OL: Bei der Verwendung
MA: Bei der Verwendung

	2. 
	Gefährdung durch Abrutschen oder Absturzes des Benutzers gegeben?
	X
	
	6
	Beim Benutzen von Leitern besteht die Gefahr des Abrutschens bzw. Absturzes des Benutzers.
	T =

O =

P =


	Schwerpunkt der Leiter beim Benutzen 
beachten
bei der Arbeit dürfen sich die Benutzer nicht zu weit hinauslehnen
Schuhe müssen frei von Verunreinigungen und Öl sein, bevor auf die Leiter gestiegen wird.
	MA: Während der Tätigkeit

MA: Während der Tätigkeit

MA: Während der Tätigkeit


	3. 
	Gefährdung durch defekte Leitern und Tritte vorhanden?
	X
	
	3
	Es können defekte Leitern und Tritte bei der Arbeit vorhanden sein.
Außerdem kann es vorkommen, dass Leitern nur provisorisch repariert bzw. nicht ordnungsgemäß verlängert sind.
	T =


T =


T =

O =

	defekte Leitern nicht benutzen, müssen bis zur Reparatur weggesperrt bzw. entsorgt werden
Reparaturen fachgerecht vom Hersteller oder von autorisierten Fachfirmen durchführen lassen
Verlängerungen dürfen nur nach Herstellerangaben erfolgen
vor der Benutzung der Leitern und Tritte diese auf Mängel und Schäden überprüfen
	GF: Vor Arbeitsbeginn

GF: Vor Arbeitsbeginn

OL/MA: Bei der Verwendung

MA: Vor Arbeitsbeginn

	4. 
	Gefährdung durch herunterspringende oder herabfallende Gegenstände gegeben?
	X
	
	3
	Gegenstände, die bei der Benutzung von Leitern auf dieser abgelegt oder abgestellt werden, können während der Arbeit herunterspringen oder herabfallen.
	O =

O =


	Auf- / Abstiegsflächen frei von 
Gegenständen halten
Werkzeug und Material, dass auf der Leiter transportiert wird, darf nicht mehr als 10 kg betragen.
	MA: Während der Tätigkeit

MA: Während der Tätigkeit


	5. 
	Ordentliche Aufstellung der Leiter 
gegeben?
	X
	
	2
	Beim Aufstellen der Leiter kann der falsche Anstellwinkel eingestellt werden.
	T =

O =


O =

	richtigen Anstellwinkel von 65°-75° 
verwenden
zur zusätzlichen Sicherung Leiter anbinden oder von einer zweiten Person festhalten 
lassen
die Spreizsicherung ist vor dem Besteigen 
zu spannen
	MA: Bei der Verwendung

OL: Während der Tätigkeit

MA: Während der Tätigkeit

	6. 
	Untergrund für das Aufstellen der Leiter geeignet?
	X
	
	3
	Die Leiter kann auf dem falschen Untergrund aufgestellt werden.
	O =

O =

	Untergrund der Leiter sollte immer 
freigeräumt und sauber sein
Verunreinigungen müssen vor dem 
Aufstellen der Leiter beseitigt werden
	MA: Vor Arbeitsbeginn

MA: Vor Arbeitsbeginn

	7. 
	Werden die Zeitvorgaben für Arbeiten in einer Höhe von > 2m Höhe eingehalten?
	X
	
	7
	Die Arbeiten in mehr als zwei Meter Höhe sind länger als zwei Stunden pro Schicht.
	O =

	Zeitvorgaben für Arbeiten in einer Höhe von > 2m dürfen 2h / Schicht nicht übersteigen
	GF: Bei der Organisation
MA: kontinuierlich

	8. 
	Werden die Leitern und Tritte für den 
richtigen Zweck 
verwendet?
	X
	
	2
	Die Leitern und Tritte werden für den richtigen Zweck verwendet.
	T =

T =


	mechanische Leitern dürfen nur mit 
Absturzsicherungen bereitgestellt werden
Leitern und Tritte nur zu Zwecken 
benutzen, für die diese nach ihrer Bauart bestimmt sind
	GF: Vor Arbeitsbeginn

GF: Vor Arbeitsbeginn

	9. 
	Werden die Leitern und Tritte an einem einsehbaren Ort aufgestellt?
	X
	
	2
	Die Leitern können an einsehbaren Orten aufgestellt werden.
	O =

	Leitern nicht hinter verschlossenen Türen 
aufstellen
	MA: kontinuierlich

	10. 
	Ist der Abstand zwischen Stand- und Aufstellfläche korrekt?
	X
	
	2
	Der Abstand der Standfläche zur Aufstellfläche ist größer als erlaubt.
	T =

	Standfläche darf maximal 5 Meter über der Aufstellfläche sein.
	GF/OL/MA:
während der Tätigkeit

	11. 
	Werden Gegenstände mit einer 
großen Windfläche mit auf die Leitern genommen?
	X
	
	2
	Im Freien werden Gegenstände mit einer großen Windfläche auf die Leitern mitgenommen.
	T =

	Windfläche der Gegenstände auf Leitern darf 1 m2 nicht übersteigen.
	GF/OL/MA:
Während der Tätigkeit

	12. 
	Sind jährliche Leiterprüfungen vorhanden?
	X
	
	2
	Die Leiterprüfungen werden regelmäßig durchgeführt.
	O =


	Leiterprüfung ist jährlich von einer befähigten Person durchzuführen und zu dokumentieren.
	GF/OL: jährlich

	13. 
	Werden Gefahrstoffe oder Gegenstände auf Leitern verwendet, die eine zusätzliche Gefahr darstellen?
	X
	
	3
	Es werden auf der Leiter Gegenstände verwendet, die eine zusätzliche Gefahr darstellen.
	O =



	Gefahrstoffe oder Tätigkeiten (z.B. Schweißen), die eine zusätzliche Gefahr für Arbeiten auf Leitern darstellen, dürfen nicht verwendet werden.
	OL/MA: 
Während der Tätigkeit

	14. 
	Werden Leitern und Tritte ordnungsgemäß aufbewahrt?
	X
	
	3
	Die Leitern und Tritte werden unzureichend aufbewahrt.
	T =



	Leitern / Tritten während der Aufbewahrung gegen mechanische Beschädigungen, Austrocknen, Verschmutzen, Durchbiegen 
schützen
	OL/MA: 
während der Aufbewahrung



Die Wirksamkeit der Gefährdungsbeurteilungen wird im Rahmen den Begehungen des Unternehmens, internen Audits, Eigenkontrollen und die externen Audits überprüft. Die daraus resultierenden Maßnahmen werden in einer Maßnahmenliste oder in einem Begehungsprotokoll dokumentiert.

	Verteiler:
	 zur Veranlassung an:
	Objektleitung

	
	 zur Kenntnisnahme an:
	Geschäftsführung




Rheinfelden Herten, 08.09.2026	[image: Ein Bild, das Handschrift, Kalligrafie, Schrift, Text enthält.
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